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Veitshöchheim/ Sand am Main, den 23. April 2026 
 

Öffentliches Gelöbnis begeistert zahlreiche Besucher  
 
Bei bestem Frühlingswetter fand am Donnerstag dem 23. April 2026 das 
feierliche Gelöbnis des Fernmeldebataillon 10 in der Gemeinde Sand a. 
Main – der Patengemeinde des Stabes Fernmeldebataillon 10 – statt.  Für 
die 37 Rekrutinnen und Rekruten aus der 2. Kompanie stellte dies einen 
Höhepunkt in Ihrer 6-monatigen Basisausbildung dar.  
 
Mehrere hundert Besucherinnen und Besucher – darunter zahlreiche 
Familienangehörige der Rekrutinnen und Rekruten sowie viele Gäste aus 
Politik, Gesellschaft, Militär und interessierte Bürgerinnen und Bürger – 
verfolgten die Veranstaltung und unterstrichen damit die enge 
Verbundenheit zwischen Bundeswehr und Bevölkerung.  
 
Den Auftakt bildete um 15:00 Uhr ein feierlicher Gelöbnisgottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus, der gemeinsam durch die geistlichen Vertreter aus 
der Gemeinde und der Militärseelsorge gestaltet wurde. Im Anschluss 
begann um 16:00 Uhr der Appell auf dem Altmain-Festplatz.  
 
Zu Beginn des Appells schritten der Kommandeur Divisionstruppen 10. 
Panzerdivision, Brigadegeneral André Abed, der Kommandeur des 
Fernmeldebataillon 10, Oberstleutnant Ole Napiwotzki, gemeinsam mit dem 
ersten Bürgermeister der Gemeinde, Dr. Jörg Kümmel, die Front der 
angetretenen Soldatinnen und Soldaten ab. In den darauffolgenden 
Festreden würdigten Brigadegeneral Abed und der Abgeordnete des 
Bayerischen Landtages, Steffen Vogel (CSU), die Bedeutung des Gelöbnisses 
als Ausdruck von Verantwortung und Verbundenheit mit den Werten des 
demokratischen Rechtsstaats und sprachen den Rekrutinnen und Rekruten 
ihren großen Dank für ihre Dienstbereitschaft gegenüber dem deutschen 
Volke aus.  
 
Den Höhepunkt der Zeremonie bildete die feierliche Abnahme der 
Gelöbnisformel durch den Kommandeur des Fernmeldebataillons, 
Oberstleutnant Napiwotzki – ein bewegender Moment für die angetretenen 
Rekrutinnen und Rekruten sowie für ihre Familien.  
 
Im Anschluss begann ab 17:00 Uhr ein vielfältiges Rahmenprogramm mit 
Patenschaftsabend, das auf großes Interesse in der Bevölkerung stieß. 
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Zahlreiche Besucher nutzten die Gelegenheit, bei einer Fahrzeugschau und 
Ausrüstungsausstellung Einblicke in die Arbeit des Bataillons zu gewinnen. 
Besonders gefragt waren die Mitfahrten in den Militärfahrzeugen sowie das 
Lasergewehrschießen und die Hüpfburg. Ein breites Angebot an Speisen und 
Getränken sorgte für einen geselligen Ausklang, während das Blasorchester 
der Gemeinde für die musikalische Unterhaltung sorgte.  
 
Das öffentliche Gelöbnis zeigte eindrucksvoll die lebendige Patenschaft 
zwischen der Gemeinde und dem Fernmeldebataillon 10. Die starke 
Resonanz aus der Bevölkerung und das große Interesse an den Angeboten 
des Rahmenprogrammes machten deutlich, wie wichtig der Dialog zwischen 
den Streitkräften und Gesellschaft ist. 
 
Mit der gelungenen Veranstaltung setzte das Fernmeldebataillon 10 aber 
auch die Gemeinde ein sichtbares Zeichen in der Öffentlichkeit. Das Gelöbnis 
wird daher neben den Rekrutinnen und Rekruten auch vielen anderen 
Beteiligten als ein würdiger und eindrucksvoller Tag in Erinnerung bleiben.    
 


